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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Moosbach : TSV Ochenbruck 21/25 
Montag, 08.04.2024, 20:30 Uhr

SV Moosbach und TSV Ochenbruck 21/25 teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Montagabend, als Clemens Vennebusch nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den TSV Ochenbruck 21/25 im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Moosbach. Das
Heimteam konnte im 15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Moosbach nun ein Punkteverhältnis
von 2:28 in der Tabelle auf, während der der TSV Ochenbruck 21/25 10:20 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 11:5, 6:11, 11:9, 10:12, 10:12 hieß es
am Schluss, als Koch / Lindner und Vennebusch / Höglmeier sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Vennebusch / Höglmeier mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Beim 0:3 gegen Hecker /
Schwarz fanden Schott / Schmeikal von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Roberto
Koch wehrte eine 1:0 Satzführung von Richard Hecker ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Beim 11:4, 11:8, 11:3 gegen Clemens Vennebusch fand Wolfgang Lindner von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. In toller Verfassung präsentierte sich Rüdiger Schott im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Maximilian Höglmeier. Einen sicheren Punkt für sein Team holte indes Wolfgang Schmeikal beim 3:0
gegen Werner Schwarz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Eher ungefährdet war
der 3:0-Erfolg von Roberto Koch gegen Clemens Vennebusch. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1
siegte danach Wolfgang Lindner gegen Richard Hecker und gab dabei nur einen Satz ab. Eine
umkämpfte Niederlage gab es daraufhin wiederum für Rüdiger Schott beim 9:11, 11:9, 15:13, 1:11, 3:
11 gegen Werner Schwarz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Wolfgang Schmeikal das Match gegen Maximilian Höglmeier mit 1:3
verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Clemens Vennebusch war für Rüdiger Schott am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Schott nun bei 2 Siegen und 9 Niederlagen. Lange umkämpft war dann das Spiel
zwischen Roberto Koch und Werner Schwarz, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Wolfgang Lindner machte mit Maximilian Höglmeier beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Höglmeier nun 7 Siege und 7
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Wolfgang Schmeikal
und Richard Hecker holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dagegen wenig später Wolfgang
Schmeikal bei seiner Pleite gegen Richard Hecker. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Moosbach nun ein Punktekonto von 2:28 Punkten auf, während
der TSV Ochenbruck 21/25 vor dem nächsten Spiel, das am 12.04.2024 gegen den TV 1881 Altdorf
IV ansteht, 10:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Moosbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.04.2024 gegen den Henger SV II.

 Statistik:
 SV Moosbach

Doppel: Koch / Lindner 0:1, Schott / Schmeikal 0:1 
Einzel: R. Koch 3:0, W. Lindner 3:0, R. Schott 0:3, W. Schmeikal 1:2 

 TSV Ochenbruck 21/25
Doppel: Vennebusch / Höglmeier 1:0, Hecker / Schwarz 1:0 
Einzel: C. Vennebusch 1:2, R. Hecker 1:2, W. Schwarz 1:2, M. Höglmeier 2:1


